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WegbesCHreibung

a45  ausfahrt 35  (Wölfersheim, schotten,  
  Hungen, nidda) von der a 45 abfahren.

b455 nach rechts abbiegen : 
  b455 richtung: schotten, nidda (9km)

  Durchfahrt von grund schwalheim,  
  vorbei an Häuserhof, 
  dann an der nächsten abbiegung

K195 nach rechts abbiegen auf die K195  
  richtung bad salzhausen. (2,5 km)

  bis geiß-nidda.

	 	 Wir	sind	in	der	Ortsmitte	(Dorflinde).



in Den näCHsten HeFten 
2008 lesen sie

• ein glücksfall für baden 
 Vor 300 Jahren kamen die baumeister 
  rohrer von böhmen an den badischen Hof
• Der schöpfer des ersten globus 
 1507 starb der egerländer Martin behaim
• „Wir heischen gehör“  
 Petitionen des Jahres 1947 für die  
 Wiedergutmachung der Vertreibung
• Der geschändete Christus in Waldsassen
• „Das lied von bernadette“ 
 Der Prager Dichter Franz Werfel und lourdes
• Die grauen schwestern von der hl. elisabeth 
 Zur seligsprechung von Maria Merkert
•  Heilige als Mittler zwischen Deutschen und  

 ihren östlichen nachbarn

PubliKatiOnen 2008
• archiv für Kirchengeschichte von 
 böhmen-Mähren-schlesien band 17
• ein leben für goethe 
 Das tagebuch des tepler Chorherren 
 stanislaus Zauper

Rudolf Grulich hat 360 Seiten des verschollenen  
Tagebuches des Goethe-Freundes Zauper gefunden 
und mit Linus Hauser bearbeitet. 
Das Buch wird eine Textedition, einen Kommentar 
von Linus Hauser und Neues zur Biographie Zaupers 
aus der Feder von Rudolf Grulich enthalten.


